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Carina Wenninger: Vertrag verlängert
und neue Aufgabe bei Austria Wien!

Carina Wenninger verlängert ihren Vertrag bei Austria
Wien und übernimmt die strategische Entwicklung des

Frauenfußballs.

Wien, Österreich - In einer spannenden Entwicklung für den
Frauenfußball in Österreich hat Carina Wenninger ihren Vertrag
bei Austria Wien verlängert und übernimmt gleichzeitig
wichtige strategische Aufgaben. Die 127-fache Nationalspielerin
hat sich nach der Rückkehr von Lisa Makas, die sich zum
Saisonende aus dem Fußballgeschäft zurückzieht, bereit erklärt,
die Agenden im Bereich der strategischen Entwicklung des
Frauenfußballs zu übernehmen. Dies geschieht hand in Hand mit
Trainer Stefan Kenesei, der nun die sportliche Leitung in
Doppelfunktion innehat.

In der abgelaufenen Saison zeigte Wenninger ihre Stärke auf
dem Platz: Sie absolvierte 28 von 29 möglichen Spielen und

https://fk-austria.at/news/carina-wenninger-verl%C3%A4ngert-bei-austria-wien


erzielte drei Tore, während sie lediglich eine gelbe Karte erhielt.
Ihre Rolle als Stammspielerin und Führungsfigur konnte sie
überzeugend untermauern. Kenesei hebt hervor, dass die
Verpflichtung von Wenninger nicht nur eine strategische,
sondern auch eine bedeutende persönliche Entscheidung für
den Verein ist. „Wir wollen den eingeschlagenen Weg fortsetzen
und uns weiterentwickeln“, so Kenesei. Gemeinsam möchten sie
den Fans Freude bereiten und mittelfristig einen Titel gewinnen.

Ein Blick auf die Herausforderungen im
Frauenfußball

Frauenfußball in Österreich ist im Aufwind, hat aber nach wie vor
mit Herausforderungen zu kämpfen. Wie Neue Zeit berichtet,
sind die Gehälter für Frauenfußballerinnen im Vergleich zu ihren
männlichen Kollegen sehr niedrig. Im Durchschnitt verdienen
Fußballerinnen in Österreich lediglich 600 Euro brutto, während
Männer über 8.000 Euro verdienen. Viele Spielerinnen sind nicht
im Profi-Geschäft tätig und müssen zusätzliche Jobs annehmen,
um über die Runden zu kommen.

Die Geschichte des Frauenfußballs in Österreich ist nicht nur von
Erfolgen, sondern auch von Vorurteilen und Herausforderungen
geprägt. 2022 schafften es die österreichischen Frauen ins
Viertelfinale der Europameisterschaft, doch die Sichtbarkeit des
Frauenfußballs bleibt gering. Nur 12 % der
Sportberichterstattung in österreichischen Printmedien betreffen
Frauen. Auch heute sind Diskriminierungen und Sexismus im
Sport häufig zu beobachten, was die Öffentlichkeitsarbeit und
die Entwicklung derselben immer wieder erschwert.

Ein neuer Weg für Austria Wien

Mit Carina Wenningers neuer Doppelrolle bei Austria Wien wird
ein wichtiger Schritt in Richtung professionellerer Strukturen im
Frauenfußball gegangen. Wenninger fühlt sich fit und hat große
Lust auf Fußball. Sie wird sich aktiv darum kümmern, die

https://neuezeit.at/frauenfussball-oesterreich-geschichte/


strategische Weiterentwicklung des Frauenfußballs im Verein
voranzutreiben. Der Verein und seine Fans dürfen gespannt
sein, was die kommenden Jahre bringen werden.

Die österreichische Frauenfußballlandschaft wird zunehmend
interessanter, auch wenn es noch viele Steinchen im Weg gibt.
Mit der Expertise und dem Engagement von Persönlichkeiten
wie Wenninger kann dem Frauenfußball in Österreich jedoch
eine vielversprechende Zukunft bevorstehen.
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